
CHART  DER  WOCHE 
 

Österreichische Post 
 

 
Quelle: Telekurs 

 

Die Österreichische Post konnte sich dem schwierigen Wirtschaftsumfeld nicht entziehen und 

musste im Geschäftsjahr 2009 einen Einbruch beim Gewinn von 1,71 auf 1,18 Euro je Aktie 

hinnehmen. Die Rezession sorgte für verstärkten Druck auf Brief- und Paketumsätze, denn viele 

Unternehmen versuchen Kosteneinsparungen auch bei Postdienstleistungen zu erzielen, mit 

negativen Auswirkungen auf die Mengen- und Preisentwicklung für die Österreichische Post. 

Damit beschleunigte die Krise gleichzeitig auch den Trend der Substitution von Briefen durch 

elektronische Medien. Der Konzernumsatz sackte um 3,5% auf 2,36 Mrd. Euro ab, während der 

Gewinn vor Zinsen und Steuern um 11,9% auf 149,4 Mio. Euro abrutschte.  
 

Trösten können sich die Aktionäre weiterhin mit einer hohen Ausschüttung. So soll die Dividende 

für das Geschäftsjahr 2009 immerhin 1,50 Euro je Aktie betragen. Damit liegt die 

Dividendenrendite von rund 7,2% weiterhin sehr deutlich über dem Niveau, das derzeit mit 

Staatsanleihen zu erzielen ist. Die Post bleibt eine attraktive Dividenden-Aktie. 
 

Für 2010 geht das Management von einem geringen Rückgang des Konzernumsatzes aus, danach 

will man wieder auf einen moderaten Wachstumskurs zurückkehren. Aufgrund weiterer 

Kostenverbesserungen soll die Ertragskraft im laufenden Geschäftsjahr gehalten werden. 

Charttechnisch konnte zwar der langfristige Abwärtstrend nach oben durchbrochen werden, 

allerdings wird die Luft nach dem Kursanstieg von 18 Euro auf derzeit rund 21 Euro in den 

zurückliegenden drei Monaten und den nicht überzeugenden Zahlen jetzt doch etwas dünner.  
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Alle in dieser Nachricht und in unseren Internet-Seiten enthaltenen Angaben und Informationen wurden von der PRIVATINVEST BANK AG oder Dritten sorgfältig recherchiert und geprüft. Für Richtigkeit, 
Vollständigkeit und Aktualität können jedoch weder die PRIVATINVEST BANK AG noch dritte Lieferanten die Gewähr übernehmen. Diese Information ist eine Marketingmitteilung der PRIVATINVEST 
BANK AG und wurde nicht unter Einhaltung der Rechtsvorschriften zur Förderung der Unabhängigkeit von Finanzanalysen erstellt. Sie ist nicht als Angebot zum Abschluss eines Vertrages über 
Wertpapier(neben)dienstleistungen oder als Aufforderung zur Abgabe eines solchen Angebotes zu verstehen. Dies gilt auch dann, wenn einzelne Emittenten oder Wertpapiere erwähnt werden. Hier 
enthaltene Informationen können eine auf den Anleger abgestellte, anleger- und anlagegerechte Beratung nicht ersetzen. Setzen Sie sich gegebenenfalls mit Ihrem Betreuer bei der PRIVATINVEST BANK 
AG in Verbindung. Angaben zur Wertentwicklung von Finanzinstrumenten beziehen sich auf die Vergangenheit. Die frühere Wertentwicklung oder eine Prognose der Wertentwicklung eines 
Finanzinstruments sind kein verlässlicher Indikator für künftige Ergebnisse. Bei Angaben in anderen Währungen als Euro ist zu beachten, dass die Rendite infolge von Währungsschwankungen steigen 
oder fallen kann. Jede Kapitalveranlagung ist mit einem Risiko verbunden. Die PRIVATINVEST BANK AG respektiert bei allen Veröffentlichungen auf ihrer Internet-Seite die Urheberrechte Dritter. Alle 
Veröffentlichungen auf dieser Internet-Seite dienen nur dem privaten Gebrauch. Sie unterliegen dem Urheberrechtsschutz und dürfen ohne ausdrückliche Zustimmung der PRIVATINVEST BANK AG oder 
der in Frage kommenden Dritten weder elektronisch noch gedruckt vervielfältigt noch sonst in einer anderen Form verwendet werden. Zuständige Behörde: Finanzmarktaufsicht, Praterstrasse 23, A-1020 
Wien. 
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